
  

 

#SelbstUndSicher – Schulstraßen-Aktion am 17.05.2024  
 

Wir fordern: Sichere Schulwege 

 

Alle Eltern und Lehrer*innen der Kuppelnauschule wünschen sich, dass die Schulkinder 

sicher und ruhig morgens in der Schule ankommen können. Leider jedoch sind die 

Ravensburger Schulwege an vielen Stellen kein Ort für selbständige und sichere Mobilität 

für Kinder. Auch auf dem Weg zur Kuppelnauschule kommt es zu vielen unübersichtlichen 

und gefährlichen Situationen, zum Beispiel durch schlecht einsehbare Kreuzungen, kinder-

untaugliche Querungen, durch zu schmale Gehwege und weitere gefährdende Hindernisse. 

 

Besonders unübersichtlich ist es für die Kinder jeden Morgen zwischen 7:30–8:15 Uhr vor 

der Schule. Da treffen Schüler*innen auf volle Straßen, auf Autos, die vor der Schule halten 

und auf den hektischen Kfz-Berufsverkehr. Um Schulwegsicherheit wirklich garantieren zu 

können, bedarf es einer Neuorganisation der Situation auf der Straße. Verkehrsberuhigung 

im Schulumfeld spielt dabei eine zentrale Rolle.  

 

Und hier sehen wir bisher wenig Fortschritt. Laut der Deutschen Gesetzlichen 

Unfallversicherung (DGUV) wurden 88.718 Schulwegunfälle allein im Jahr 2022 registriert. 

Über 30 Prozent mehr als im Vorjahr. Von 2021 bis 2022 sind 33 Kinder auf dem Schulweg 

tödlich verunglückt. 

Es muss sich also wirklich dringend und flächendeckend etwas ändern, um ungeschützte 

Verkehrsteilnehmende wie Schüler*innen zu schützen!  

 

Ein effektiver, niedrigschwelliger Anfang ist die Schulstraße. Sie ist ein autofreier Bereich vor 

einer Bildungseinrichtung, temporär oder permanent, mindestens aber während der 

Bringzeiten. Die Schulstraße wandelt die Straße in einen für Kinder sicheren Ort um, wo sie 

sich sicher bewegen können – je nach Schulstraßen-Art vor, während und/oder (kurz) nach 

der Schule. Wir fordern auch vor unserer Schule die Einrichtung einer Schulstraße. 

 

 

https://www.dguv.de/de/zahlen-fakten/schuelerunfallgeschehen/schul-wegunfaelle/index.jsp


Wir machen die Schulstraße erlebbar! Am 17.05.2024 ist es so weit 

 

Am 17.05.024 öffnen wir vor von 07.30 Uhr bis 17.30 Uhr die Schützenstraße zwischen 

Möttelinstraße und Friedensstraße ausschließlich für Kinder. 

 
 

Wir laden alle Eltern, Schüler*innen und Lehrer*innen der Kuppelnauschule sowie 

Nachbar*innen und Interessierte ein, sich für einen sicheren Schulweg zu engagieren. 10 

Minuten nach Schulende (12.25) veranstalten wir gemeinsam mit den Schüler:innen und 

Lehrer:innen eine kurze Kundgebung vor der Schule. Es geht dabei darum, den Effekt der 

Verkehrsberuhigung für Kinder, Eltern und die gesamte Schule erlebbar zu machen und auf 

die Problematik der Schulweg-Unsicherheit hinzuweisen. Die Stadt Ravensburg wird dafür 

sorgen, dass der Bereich autofrei und abgesichert ist. 

 

Damit die Kundgebung für alle Beteiligten ein bunter Erfolg wird, wird es zahlreiche 

Angebote wie z.B. eine Plakatwerkstatt, ein Fahrradparcours sowie Kreide zum Bemalen der 

Straße geben. Die Kinder sollen so spielerisch und kreativ ihren Bedürfnissen im 

Straßenverkehr Ausdruck geben können. Mit der Aktion zeigt Ihre Schulgemeinschaft, dass 

sie mit zu den Vordenkern kindgerechter Mobilität in Deutschland gehört. 
 

 

Ansprechpartner*innen für die Aktion am 17.05.2024:  

Roswitha Malewski (Schulleitung); Achim Engert, Christian Pfeiffer (Lebenswertes 

Schussental e.V. – Kontakt: 0175-4498584) 

Mit dem Wunsch nach Schulwegsicherheit sind wir nicht allein. 

Hier ein paar lesenswerte Links: 

#StreetsForKids, Europäische Schulstraßenkampagnen: 

cleancitiescampaign.org/streetsforkids/  

#SelbstUndSicher, Changing Cities: https://changing-cities.org/kampagnen/schulstrassen/  

#Schulstraße, Kidical Mass: https://kinderaufsrad.org/ 

Schulstrassen Österreich: wienzufuss.at/schulstrasse/  

Spielstraßen: spielstraßen.de 

Kindgerechter Schulweg Barcelona: https://www.youtube.com/watch?v=LpNVA3Xh7gE 


